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06.05.2012 
Liebe Mitglieder und Freunde der Danziger Hochfliegertaube, 

während ich mit den Vorbereitungen für dieses Rundschreiben begann, erhielt ich die 
Nachricht, dass unser Mitglied Zuchtfreund Alois Lampart aus Donzdorf bereits im Juni des 
vergangenen Jahres gestorben ist. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und in 
guter Erinnerung behalten. 

Mit einem Rückblick auf die letzte Hauptsonderschau und das 50-jährige Jubiläum der Gruppe 
Hessen in Wachenbuchen möchte ich mit den weiteren SV-Informationen dieses Jahres 
starten. Wie in der Vergangenheit schon oft bewiesen, haben die Hessen eine sehr schöne 
Schau auf die Beine gestellt. Als „Lohn“ konnten die Züchter aus Hessen ihren Heimvorteil 
nutzen und nach vielen Jahren wieder einmal den Deutschlandpokal erringen. Darüber hinaus 
konnte ich nach Abstimmung mit dem Vorstand vom SV eine Urkunde zum Jubiläum 
überreichen und als Anreiz für die Teilnahme an den Schauen einen vom SV gestifteten 
Wanderpokal. Neben der Bewunderung der Tiere in einer angenehmen Hallenatmosphäre 
wurde in den Ausstellungsreihen viel diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht. 

Die Jahreshauptversammlung konnte ebenso in bewährter Form abgehalten werden. Leider 
zeigt sich aber zunehmend, dass kaum noch Mitglieder bereit sind, im SV ein Amt im Vorstand 
zu übernehmen. Dies führte dazu, dass wir jetzt schon über einen längeren Zeitraum keinen 
Hochflugwart haben, das Amt des Zuchtwartes konnte mangels Interesse nur kommissarisch an 
den Schriftführer zusätzlich mit übertragen werden. Dies ist leider eine sehr unbefriedigende 
Situation, und ich möchte insbesondere an die jüngere Generation den Apell richten, sich in die 
Vorstandsarbeit mit einzubringen, denn nur so haben wir alle gemeinsam Spaß und Freude am 
Verein und unserem Hobby. 

Wenn ich die Ausrichtung der Schau und der JHV durch die Gruppe soeben positiv hervor ge-
hoben habe, möchte ich nicht verhehlen, dass es auch eine Kritik zu äußern gab, für die aber 
die Ausrichter kaum zur Verantwortung gezogen werden konnten. Gemeint ist der 
Züchterabend, oder vielmehr die Gastwirtschaft und der Wirt. So ist es doch zumindest 
unhöflich, wenn bei den offiziellen Reden zum Jubiläum die Musik nicht ausgestellt wird. Dazu 
kam, dass bereits bei der ersten Getränkebestellung die auf der Karte ausgewiesenen Getränke 
nicht zu haben waren. Somit wurde die Stimmung schon ein wenig gebremst, was den einen 
oder anderen dann doch veranlasste, die Veranstaltung zeitig zu verlassen. 

Ein wenig traurig bin ich auch über die mangelnde Teilnahme am Hochflug. So konnte im 
vergangenen Jahr erneut wieder nur ein Protokoll abgenommen werden. Die Abnahme erfolgte 
am 1. Oktober bei unserem Zuchtfreund Walter Beckmann in Hochdonn in Schleswig-Holstein, 
der sich seit vielen Jahren sehr intensiv mit dem Hochflug beschäftigt. An einem herrlichen 
windstillen Herbsttag mit sommerlichen Temperaturen waren alle Voraussetzungen für einen 
guten Flug gegeben. Leider waren die 5 sehr gut trainierten Tauben an diesem Tag aber nicht 
gewillt, ihre Künste zu zeigen und so flogen sie zwar 21/2 Stunden, in dieser Zeit aber meist nur 
in mittlerer Höhe. Daran konnte auch das  Auftauchen eines Sperbers und eines Bussards 
nichts ändern, die Tauben zogen Runde um Runde ihre Bahnen und ließen sich durch nichts 
erschüttern. Der Flug ergab dann 232 Punkte mit einem Index von 1,53. Walter Beckmann ist 
damit erneut Erringer des Wanderpokals, er würde ihn sicher viel lieber in Empfang nehmen,  

 



wenn sich deutlich mehr Zuchtfreunde am Hochflug beteiligen würden und bei einer breiteren 
Konkurrenz der spätere Sieger ermittelt wird. Ich kann nur hoffen, dass wieder mehr 
Zuchtfreunde den Weg zum Hochflugsport mit unserer schönen Taube finden. 

Während ich oben bereits die Gruppe Hessen als Erringer des Deutschlandpokals genannt 
habe, sollen an dieser Stelle auch die Erringer der übrigen Zuchtpreise und Wanderpokale 
genannt werden. Da bei der letzten JHV ein Wechsel des Zuchtwartes stattgefunden hat, und 
der „neue“, d.h. kommissarische Zuchtwart sich erst in die Materie einarbeiten muss, wird es in 
diesem Rundschreiben keinen separaten Bericht geben. Die  Wanderpokale bzw. Zuchtpreise 
konnten auf der Hauptsonderschau wie folgt vergeben werden: 

o Deutschlandpokal: Gruppe Hessen mit 1926 Punkten 

o Jubiläums-Wanderpokal (auf 6 zuvor gemeldete Ziere): Manfred Röstel, 562 Punkte 

o Otto-Willnauer-Wanderpokal (auf 6 Jungtiere Schwarz oder Hellmaser):                      
Willfried Witschas 558 Punkte auf Schwarz 

o Gottfried-Pöthig-Gedächnispokal (auf die beste Gesamtleistung in Dunkelmaser, 
Gelbbunt oder Tiger): Manfred Röstel, 562 Punkte auf getigert 

o Walter-Berthold-Gedächnispokal (auf 6 Tiere in Blau- Rot- oder Gelbfahl):               
Matthias Göhring, 576 Punkte auf Gelbfahl 

o Förderpokal Rot und Gelb, jeweils 4 Alt- und 4 Jungtiere – nicht vergeben, da von den in 
Frage kommenden Ausstellern die Bedingungen nicht erfüllt waren. 

o Danziger Wappen: 

o Auf Dunkelmaser:  Helmut Müller, 563 Punkte 

o Auf Gelbfahl:  Matthias Göhring, 573 Punkte 

o Auf Rotfahl:  Matthias Göhring, 572 Punkte 

o Auf Blaufahl:  Andreas Windhaus, 568 Punkte 

Im Vorstand hatte es bereits eine Diskussion über die Vergabe der Wappen gegeben, denn es 
stellte sich die Frage, ob, bzw. wie die für 2010 angekündigten Wappen vergeben werden 
sollten. Der Vorstand hat dann darüber entschieden, dass wegen der großen Anzahl an Fahlen 
das Wappen auf alle 3 Varianten vergeben wird. Die für 2010 geplante Vergabe auf Gelb, Blau 
mit Binden und Hellmaser wird auf 2012 verschoben, die weitere Reihenfolge wird dann 
entsprechend festgelegt. Im Rahmen dieser Diskussion erklärten Manfred Röstel und Hans-
Gerhard Heldt sich spontan bereit, je eins der bereits von ihnen errungenen Wappen zu stiften. 
Dazu entschied sich ebenso Matthias Göhring, nachdem ihm bekannt wurde, dass er 2 Wappen 
errungen hatte. Dafür vielen Dank, denn somit hat sich die Anzahl der verbleibenenDanziger 
Wappen auf 6 erhöht, so dass wir diese Preise in den Jahren 2012 und 2013 noch vergeben 
können (2012 auf gelb, blau mit Binden und hellmaser, 2013 auf weiß, schwarz und rot). 

Der  Start in die aktuelle Zuchtsaison dürfte bei vielen Züchtern inzwischen einige Wochen 
zurück liegen, oder vielleicht auch gerade erfolgt sein. Die ersten Jungtiere sind vielleicht auch 
schon flügge und zeigen dem Züchter, ob die Auswahl und Zusammensetzung der Zuchttiere 
richtig war. Ob es dann auch noch von Erfolg gekrönt sein wird, werden wir auf unseren 
Schauen im Winter 2012/2013 erleben. 

Mit der Bundessiegerschau, verbunden mit der 27. Europaschau in Leipzig und der VDT-Schau 
in Nürnberg stehen uns ein paar interessante Schauen bevor. Ich möchte aber auch darauf 
hinweisen, dass unsere Hauptsonderschau, die wegen der dicht aufeinander folgenden 
Termine der eben genannten Schauen im Januar in Altenstadt in Hessen stattfindet, der 
eigentliche Höhepunkt eines Züchters im SV sein sollte. Es ist zwar schön und eine gute 
Werbung für unsere Rasse, wenn auf den Bundesschauen viele Danziger gezeigt werden, ich 
würde mich aber auch freuen, wenn wieder mehr Züchter zu „unserer“ Schau finden. 



In diesem Zusammenhang darf ich darauf hinweisen, dass unser 2. Vorsitzender zur LV-Schau 
2012 in Paaren, wo 2013 unsere Hauptsonderschau stattfindet, einen Leistungspreis auf die 
beste Gesamtleistung eines Ausstellers mit Danziger Hochfliegern stiftet. 

Seit der letzten Versammlung sind 2 Neuaufnahmen erfolgt, es handelt sich um: 
o Werner Baier, Lazarettstraße 1b, 06385 Aken, Tel.: 034909/83122, er züchtet den 

Farbenschlag schwarz und ist auch Mitglied der Gruppe Sachsen-Anhalt. 
o Timo Krüger, Godehardstraße 19, 37081 Göttingen, Tel.: 0551/76923, er züchtet wie 

sein Vater Stefan Krüger schwarze und schwarzgescheckte Danziger Hochflieger und ist 
Mitglied der Gruppe Nord.. 

Beide Zuchtfreunde heiße ich in unserem SV herzlich willkommen und wünsche ihnen viel 
Spaß, Erfolg und Freude mit unseren Tauben und in unserem SV. 

Bevor wir uns aber den Schauen widmen, steht uns im Juni eine Sommertagung in einer 
Region bevor, in der wir bisher selten waren. Dennoch liegt der Veranstaltungsort zentral in 
Deutschland, so dass sich hoffentlich einige Teilnehmer mehr als in den vergangenen Jahren 
auf den Weg machen werden. Der Ort und der Ablauf ist dem letzten Rundschreiben zu 
entnehmen. 

 

Einladung zur Mitgliederversammlung: 
 

Zur Mitgliederversammlung am Samstag, den 10. Juni 2012 um 10.00 Uhr im Rennstieg Hotel 
Rettelbusch, Eichsfelder Straße 6, 99986 Kammerforst (der Raum wird vor Ort ausgewiesen), 
zu der alle Mitglieder des SV der Züchter der Danziger Hochfliegertaube freundlichst 
eingeladen sind, ergeht folgende 

Tagesordnung: 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Ehrungen 
4. Berichte 
4.1. Vorsitzender 
4.2. Schriftführer - Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

26.11.2011 in Wachenbuchen, abgedruckt im RS 1/2012 
4.3. Kassierer 
4.4. Hochflugwart 
4.5. Zuchtwart 
4.6. Gruppenvorsitzende 
5. Anträge 
6. Sommertagung 2013 und folgende Jahre (Ausrichter??) 
7. Sonderschauen 2013 und folgende Jahre 
8. Verschiedenes 
 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes Pfingstfest und würde mich freuen, mit möglichst vielen 
Freunden, Züchtern und Mitgliedern unseres SV die Sommertagung verbringen zu dürfen. 
 

Ihr/Euer 
 
 
 
 
 
(Manfred Röstel) 
Vorsitzender 
 



 

 

Sonderverein der Züchter 
der 

Danziger Hochfliegertaube 
Schriftführer 

  
Georg Pooth 
Fichtenweg 9 
46509 Xanten 
Tel.: 02801/987118 

 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.11.2011 im Gasthaus  
"Zur Krone" in Maintal-Wachenbuchen 

 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 

 der Vorsitzende konnte um 15:00 Uhr 25 stimmberechtigte Mitglieder begrüßen. Damit 
war die einberufene ordentliche Mitgliederversammlung beschlussfähig. 

 die Einladung mit der Tagesordnung zu dieser Mitgliederversammlung wurde mit dem 
RS 02/2011 versandt. Einsprüche gegen die Tagesordnung gab es keine. 

 besonders begrüßt wurde das Ehrenmitglied E. Kammer sowie der aus der Schweiz 
angereiste Chr. Knuchel 

 entschuldigt hatten sich die Zfrd. G. Longerich, G. Karthmann, D. Lange, Chr. Arndt, F. 
Habermann, G. Kuschel, J. Franke. 

 

Top 2: Ehrung verstorbener Mitglieder 

 Erfreulicherweise gab es zu diesem TOP nichts zu berichten. 

 

Top 3: Ehrungen 

 folgende Zfrd. wurden mit der SV-Nadel in Gold geehrt: 
Erich Baumgärtner Winfried Fach 
Norbert Gieseke Matthias Göhring 
Wolfgang Kapp Maria Menzel 
Rolf Seelmann Norbert Maruhn 
Heinrich Windhaus 
 

 folgende Zfrd. wurden mit der SV-Nadel in Silber geehrt: 
o Heinz Bückle 

 auf Vorschlag der Gruppe Hessen sollen folgende Mitglieder zu Ehrenmitglieder des SV 
ernannt werden: 

o Karl-Heinz Göhring 

o Wolfgang Lange 

  die Versammlung stimmte dem Antrag einstimmig zu. 

 

Top 4: Berichte aus dem Vorstand und dem Vereinsgeschehen 

 4.1  Bericht des Vorsitzenden 

 Einladung des Clubs der Tümmler Freunde 1992 e. V. incl. Terminnennung der Schauen 
für die kommenden Jahre erhalten. 

 Einladung zur 60. VDT-Schau in Leipzig erhalten. Die auf der Sommertagung 
festgelegten SR Haufschildt und König gemeldet. Aktuell sind für diese Schau 225 Tiere 
gemeldet worden. Als notwendiger zusätzlicher SR wurde Longerich benannt. 

 Zur Nationalen eine Sonderschau angemeldet. Bei der gemeldeten Tierzahl von !! 28 
Tieren !! war der Einsatz des vom SV genannten PR Pooth nicht erforderlich. 

 Einladung des RTZV "Rote Erde" Dortmund zur 2. Revierschau in Dortmund erhalten. 



 Die Vertragslaufzeit für den Anbieter des Internetauftrittes wurde um 24 Monate 
verlängert. Als Vergünstigung erfolgte eine Gutschrift von 12 Monatsbeiträgen. 

 Der Mitgliederwunsch nach einer HSS im Rahmen der LV-Schau 2013 in Berlin-
Brandenburg wurde der AL in Paaren mitgeteilt. Eine Bestätigung der Teilnahme des SV 
liegt vor. 

 Von der Gruppe Hessen ist ein Antrag zur Durchführung einer Sonderschau im Rahmen 
der Tümmlerschau eingegangen. 

 Von der AL der VDT-Schau in Nürnberg ist eine schriftliche Einladung zur Teilnahme an 
den SV eingegangen. 

 Von der Gruppe Hessen gingen Anträge zur Ehrung von Gruppenmitgliedern ein. 

 Zur VDT-Versammlung anlässlich der VDT-Schau in Leipzig wurde eine Einladung 
zugestellt. Da der Vorsitzende nicht teilnehmen konnte, wurde die Einladung vom 2. 
Vorsitzenden wahrgenommen.  

 

 4.2  Angelegenheiten des Schriftführers 

 das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 18.06.11 in Seifhennersdorf wurde im RS 
02/2011 abgedruckt.  

 Das Protokoll wurde bei 2 Enhaltungen angenommen. 

 

 4.3  Angelegenheiten des Kassierers 

 siehe gesonderten Bericht im RS 

 

 4.4  Angelegenheiten des Hochflugwartes 

 für die Neubesetzung des Amtes des Hochflugwartes gingen keine Vorschläge ein. 

 im Jahr 2011 ist ein Hochflugprotokoll abgenommen worden. Zfrd. Walter Beckmann, 
Hochdonn (SH) erflog mit 5 Danzigern (Flugzeit: 2 Stunden, 32 Minuten) 232 Punkte und 
erreichte einen Index von 1,53. 

 am 03. Juli 11 fand in Lippborg ein Hochflugmeeting des VDT statt. Aufgrund der 
räumlichen Nähe hat der Zfrd. Pooth als Vertreter des SV 09 teilgenommen. Als 
wesentliche Neuerung wurde in die Hochflugsatzung des VDT aufgenommen, dass ein 
Hochflug auch mit 3 Tauben abgenommen werden kann. Ob dieses auch auf den 
Hochflug des SV der Danziger Hochflieger übertragen werden sollte, ist in naher Zukunft 
zu prüfen. 

 

 4.5  Angelegenheiten des Zuchtwartes 

 Zuchtwart Willi Günther gab die Erringer der Leistungspreise bekannt. Sie werden im 
kommenden RS nochmals genannt. Zum Schluss seiner Ausführungen betonte er 
nochmals, dass er das Amt des Zuchtwartes aus persönlichen Gründen nicht mehr 
fortführen kann. 

 

 4.6  Angelegenheiten der Gruppenvorsitzenden 

 keine Wortbeiträge 

 

Top 5: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 

 die Kasse wurde von den Zfrd. E. Ackmann und G. Otto geprüft. Der Bericht der 
Kassenprüfer liegt in schriftlicher Form vor und wurde vom 1. Vorsitzenden verlesen. 
Abschließend wurde der Antrag an die Versammlung zur Entlastung des Vorstandes 
gestellt. 

 der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 



Top 6: Wahlen 

 6.1  Vorsitzender 

  Vorschlag: Wiederwahl Manfred Röstel Abstimmung: einstimmig 

6.2 stellv. Schriftführer 

Die Wahl wurde erforderlich, da der bisherige stellv. Schriftführer Zfrd. G. Pooth in 
Seifhennersdorf zum 1. Schriftführer gewählt wurde. Somit war die Position neu zu 
besetzen. 

Vorschlag: Stefan Krüger Abstimmung: einstimmig 

6.3 Zuchtwart 

Der bisherige Zfrd. W. Günter stand für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung. Da aus 
der Versammlung heraus keine neuen Vorschläge eingingen erklärte sich der 
Schriftführer G. Pooth kurzfristig bereit diese Vereinstätigkeit kommissarisch zu 
übernehmen. 

6.4 Kassenprüfer 

 Waren aktuell nicht neu zu bestimmen. 

 

Top 7 Anträge 

 Von der Gruppe Hessen ging ein Antrag auf längerfristige Angliederung einer 
Sonderschau an die Tümmlerschau ein. Dieser Antrag wurde im Rundschreiben 
veröffentlicht.  

 Bei 2 Enthaltungen wurde diesem Antrag von der Versammlung zugestimmt. 

 

Top 8  Sommertagung 2013 und folgende Jahre 

 2012 findet die Sommertagung im Harz statt. 

 für die folgenden Jahre liegen noch keine Anträge und Vorschläge vor.   

 

Top 9:  Sonderschauen und Preisrichterbestellungen für 2012 und folgender Jahre 

 HSS 2012 
o Der Termin für die HSS in Verden ist identisch mit dem der VDT-Schau in Leipzig. 

Es besteht hier Terminschutz für die VDT-Schau. Eine Verschiebung in Verden ist 
nicht machbar. Daher schlägt die Gruppe Hessen vor, die HSS im Rahmen der 5. 
Tümmlerschau vom 12. – 13. Januar 2013 stattfinden zu lassen. Das Standgeld 
liegt bei rd. 7,50 – 8,00 €. Dieser Antrag wurde mit 14 Ja-Stimmen von der 
Versammlung angenommen. 

 VDT 2012 
o 14. – 16.12.2012 in Nürnberg 

 Sonderrichter: W. Günter, J. Longerich 

 Nationale 2012 
o 06. – 09.12.2012 in Leipzig 

 Sonderrichter: J. Haufschildt, S. König, W. Schott, J. Longerich 

 HSS 2013 

o Mitte November 2013 im Rahmen der LV-Schau Berlin-Brandenburg in Paaren 

 vorgesehene Preisrichter: J. Longerich, G. Pooth, W. Günter, S. König, W. 
Schott, J. Haufschildt. Voraussetzung ist, dass alle Richter damit 
einverstanden sind, für pauschal 200 € den Richtauftrag auszuführen.  

 VDT-Schau 2013 

o 06.-08.12.2013 in Leipzig 



 
Top 10: Verschiedenes 

 Auf der Internetseite soll eine Mitgliederliste mit Angaben über Zuchtdaten 
(Farbenschläge). In den Gruppen ist die allgemeine Sicht über die Datenveröffentlichung 
auszudiskutieren. Hier wird eine Antwort aus den Gruppen an den Vorstand erwartet. 

 Aus der Versammlung wurde eine allgemeine Frage über die Bedeutung der Aussage im 
Standard "Augen: Perlaugen in allen Schattierungen" gestellt. Hierüber entstand eine 
intensive Diskussion. 

 
Um 16:05 Uhr bedankte sich der Vorsitzende bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und die 
aktive Mitarbeit innerhalb der Versammlung.  
 
Xanten, im April 2012 
G. Pooth, Schriftführer 
 
 
 
 
Eindrücke aus Hessen: 

 
Rechts:  
Manfred Röstel überreicht  
Heinrich Windhaus die Urkunde 
und einen Pokal zum Jubiläum. 
 
 
 
 
Unten: 
Stolz zeigt Karl-Heinz Göhring 
hier neben dem Vorsitzenden 
die Urkunde zu seiner Ehren- 
mitgliedschaft. 
Davor sitzend: Werner Koch, 
2. Kassierer und Ausrichter der 
diesjährigen Sommertagung 


